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Sachverhalt / Anlass / Begründung: 
 
Anwendererklärung der Fa. Eurovia Beton GmbH für transparente einseitig absorbierende 
Lärmschutzelemente TAP-RAIL mit Entwurfsgeschwindigkeiten bis zu 250 km/h 
(transparente Ausfachung d = 15 mm) bzw. 300 km/h (transparente Ausfachung d = 20 mm) 
 

Zuständigkeiten / Ansprechpartner: 
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I.NPF 22(T) Michael Neudeck Michael.Neudeck@deutschebahn.com +49 69 265 45224 

I.NPF 22(T) Peter Lippert peter.lippert@deutschebahn.com +49 89 1308 6256 

 
 
 

  Verteiler gemäß TM-Abo-System (DB Netz AG) 
  Verteiler gemäß externem Postverteiler 
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  Besonderer Verteiler 
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frank.gülicher@deutschebahn.com 
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om 

 DB Systemtechnik    Zwiener@dvlv.de 

 DB Bahnbau Gruppe GmbH      

 EBA Herr Michael Fiedler        

 
Anlage: 
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Leitfaden Evonik 
Standard- und Modelvarianten 
Erdung 
Erdung Details 
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Fachtechnische Stellungnahme 
     
 

Anwendererklärung der Fa. Eurovia Beton GmbH für transparente einseitig absorbierende 
Lärmschutzelemente TAP-RAIL mit Entwurfsgeschwindigkeiten bis zu 250 km/h 

(transparente Ausfachung d = 15 mm) bzw. 300 km/h (transparente Ausfachung d = 20 mm) 
 

 
Für die Verwendung von einseitig absorbierende, transparente Lärmschutzwandelemente TAP-
RAIL einschließlich der EPDM - Dichtungsprofile zur Elementlagerung der EUROVIA Beton 
GmbH.  
Die Elemente können an Strecken mit Geschwindigkeiten bis zu 250 km/h (transparente 
Ausfachung d = 15 mm) bzw. 300 km/h (transparente Ausfachung d = 20 mm) sowohl im oberen 
als auch im unterem Wandbereich von Wänden bis zu einer Höhe von 5,0 m über SO, für 
Pfostenabstände   2,50 m auf Ingenieurbauwerken und   5,00 m auf freier Strecke unter 
Einhaltung der Grenzparameter eingesetzt werden. 
 

 
1. Anlass / Ausgangssituation 

Mit Schreiben [U1] vom 07.03.2018 beantragt die Firma EUROVIA Beton GmbH für das 
einseitig absorbierende, transparente Lärmschutzwandelement TAP-RAIL eine 
Anwendererklärung auf Grundlage der EBA Zulassung.  
 
Diese fachtechnische Stellungnahme beschränkt sich auf transparente Lärmschutz-
wandelemente bestehend aus einer schallabsorbierenden Rahmenkonstruktion aus 
Aluminiumstrangpressprofilen mit umlaufendem Absorberelementen für die Verwendung in 
Lärmschutzanlagen an Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes. In die 
Rahmenkonstruktion ist eine transparente Ausfachung aus Polymethylmethacrylat (PMMA) mit 
eingegossenen Polyamidfäden und einer Nenndicken d = 15 mm oder d = 20 mm nachgiebig 
gelagert eingesetzt. 

 
         Bild 1: einseitig absorbierendes Lärmschutzelement TAP-RAIL 

 
Das Haupttragsystem wird von einem umlaufenden Tragprofil gebildet, das als L-förmiges 
Aluminiumstrangpressprofilen ausgebildet ist. In diesem Haupttragelement ist eine 
durchlaufende Ausnehmung zur Auflagerung der Füllungen und zur Gewährleistung des 
erforderlichen Glaseinstands vorhanden. Erforderlichenfalls sind eine oder zwei 
Vertikalsprossen vorhanden, die die Füllungen unterteilen. Die transparente Ausfachung ist über 
Dichtungen aus EPDM in die umlaufenden Aluminiumprofile eingepasst. 
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2. Beteiligung des EBA 

Die Zulassungen des EBA vom 02.02.2018 [U2] für das einseitig absorbierende, transparente 
Lärmschutzwandelement TAP-RAIL der Firma EUROVIA Beton GmbH zur Verwendung in 
Lärmschutzanlagen in Pfosten-Element-Bauweise an Schienenwegen der Eisenbahnen des 
Bundes wurde den Antragsunterlagen auf Anwendererklärung beigefügt. Die Zulassung ist bis 
zum 31.07.2022 befristet. 
 

3. Stellungnahme, ggf. mit zusätzlichen Bedingungen / Hinweise 

Zu den Antragsunterlagen der Firma EUROVIA Beton GmbH für einseitig absorbierende, 
transparente Lärmschutzwandelemente TAP-RAIL sind folgende Anmerkungen zu machen: 

1.) Die transparenten Lärmschutzwandelemente der Firma EUROVIA Beton GmbH wurden 
von Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak (Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der 
Hochschule München, Karlstraße 6, 80333 München), Prof. Dr.-lng. Thomas Bittermann 
(B+J Engineering GmbH, Lübsche Straße 97, 23966 Wismar), Prof. Dr.-lng. E. Reuschel 
(MFPA Leipzig GmbH, Geschäftsbereich Tragwerke und Konstruktionen, Hans-Weigel-
Str. 2b, 04319 Leipzig) versuchstechnisch begleitet und von Herrn Dipl.-Ing. Harald P. 
Hartmann (Prüfingenieur für Baustatik, Heidekoppel 4, 24548 Henstedt-Ulzburg) 
gutachtlich bewertet [U5 - U20, U40]. 

Die Durchführung dieser Untersuchungen entspricht dem EBA-Leitfaden [U3] für die 
Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für Wandelemente von 
Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des 
Zulassungsverfahrens beim EBA. 

2.) Die Verwendung der einseitig absorbierenden, transparenten Lärmschutzwandelemente 
TAP-RAIL der Firma EUROVIA Beton GmbH gilt für nachfolgende Anwendungsgrenzen: 

Die Lärmschutzwandelemente sind sowohl für die Verwendung an konventionellen als 
auch an Strecken des Hochgeschwindigkeitsverkehrs mit Entwurfsgeschwindigkeiten bis 
250 km/h bzw. 300 km/h konzipiert. An Hochgeschwindigkeitsstrecken darf der 
Gleisabstand nicht kleiner als 3,80 m und an Strecken mit Geschwindigkeiten bis 
v = 160 km/h nicht kleiner als 3,30 m sein. Der Pfostenabstand auf der freien Strecke 
beträgt max. 5,00 m und auf Ingenieurbauwerken max. 2,50 m. 

Die Elemente dürfen für eine max. Wandhöhe von 5,00 m bei Einhaltung folgender 
Anwendungsgrenzen mit den angegebenen max. Geschwindigkeiten verwendet werden, 
anderer zulässige Parameterkonstellationen können dem Anwenderleitfaden [A1] 
entnommen werden. 

Pfostenabstand 5,00 m (15 mm Acrylglas-Ausfachung)   

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,50 m       Vzug   250km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,75 m       Vzug   250km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 1,00 m       Vzug   250km/h 

 

Pfostenabstand 5,00 m (20 mm Acrylglas-Ausfachung)   

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,50 m       Vzug   300km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,75 m       Vzug   250km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 1,00 m       Vzug   200km/h 
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Pfostenabstand 2,50 m (15 mm Acrylglas-Ausfachung)   

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,50 m       Vzug   300km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,75 m       Vzug   300km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 1,00 m       Vzug   300km/h 

 

Pfostenabstand 2,50 m (20 mm Acrylglas-Ausfachung)   

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,50 m       Vzug   300km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 0,75 m       Vzug   300km/h 

– max. Streckengeschwindigkeit, Elementhöhe mit 1,00 m       Vzug   300km/h 

 

Anwendungsgrenzen: 

 Wandhöhe über SO                      w   5,00 m 

 Elementlänge (freie Strecke)     lE   5,00 m 

 • dreiteiliger Rahmen:                    L  4,96 m (Regelabstand)       

 

 • zweiteiliger Rahmen:   L  3,96 m 

   

 

 Elementlänge (auf Ingenieurbauwerken) lE    2,50 m  

 • einteiliger Rahmen:                      L   2,46 m (Regelabstand) 
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 • einteiliger Rahmen:                     L   1,96 m 

      

 Typische Elementhöhen:            hE   0,50 m, 0,75 m und 1,00 m 

 Elementbreite:                              B = 0,123 m 
         
Werkstoffe: 

– Rahmenprofile:  EN 573 AW 6060 T66 mit t = 2,0 mm 

– Lochblech:  EN 573 AW 5754 H22 mit t = 1,0 mm 

– Adapterelemente: EN 573 AW 6060 T66 

– Ausfachung:     PMMA, SoundStop GSCC nach 21 izbia/018-2101#031- (044/13-

ZUL) mit Nenndicken d = 15 mm bzw. d = 20 mm und einge-

gossenen Polyamidfäden    

– Absorber:    Mineralwolle (Rohdichte ≥ 100 kg/m3) 

– Verbindungsmittel: Blechschrauben (1.4571 und 1.4401) nach DIN EN ISO 7050 

– Scheibeneinfassung: EPDM-Profile nach DIN 7863 

für dN,PMMA = 15 mm mit 70±5 Shore A 

für dN,PMMA  = 20 mm mit 80±5 Shore A 

– Koppelelemente: EPDM-Profile nach DIN 7863 60±5 Shore A 

 
Die Elemente sind hinsichtlich der Elementbreite standardmäßig für den Einsatz in 
Pfostenprofilen des Typs HE-A/-B/-M 160 bzw. in Pfosten/Steher/Sonderprofilen mit 
vergleichbarem Kammermaß konzipiert. 

        Es dürfen nur die oben und in der Zulassung [U2] genannten Werkstoffe verwendet 
werden.   

 
3.)  Wesentliche Eigenschaften und Widerstandswerte 
  

  
       Tabelle 1: Mechanische Eigenschaften 
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Tabelle 2: Statische Widerstandswerte für den Grenzzustand der Tragfähigkeit  

       
Tabelle 3: Dynamische Widerstandswerte für den Grenzzustand der Ermüdungsfestigkeit  

 
4.) Für die transparenten Elemente sind nur PMMA-Platten mit eisenbahnspezifischem 

Verwendbarkeitsnachweis mit Nenndicken von dN = 15 mm bzw. dN = 20 mm zulässig. Es 
sind EPDM-Dichtprofile zu verwenden, deren Verträglichkeit mit der transparenten 
Ausfachung geprüft und nachgewiesen ist. 

 Scheiben ohne Polyamidfäden oder Scheiben aus extrudiertem Polymethylmethacrylat 
(PMMA) sind nicht zulässig. 

 Für die Platten aus PMMA nach [U28] wurde der Einfluss von Sprühlacken auf die 
Tragfähigkeit untersucht. Es sind beim Entfernen von Sprühlacken nur Reinigungsmittel 
zu verwenden die die Tragfähigkeit nicht beeinträchtigen. 

 
5.) Auf Grund dessen, dass die Lage eingebetteter Polyamidfäden gegossener transparenter 

Tafeln einen signifikanten Einfluss auf die Bemessungswerte der Biegezugfestigkeit in 
den Grenzzuständen der Tragfähigkeit und der Ermüdung haben, darf die Abweichung 
der Polyamidfäden von einer mittigen Lage einen Größtwert nicht überschreiten. Dieser 
ist in Abhängigkeit vom verwendeten Material, von der Plattennenndicke und der 
Plattenstützweite zu ermitteln und im technischen Datenblatt [A2, A3] anzugeben. Die 
Überdeckung ist im Rahmen der Fertigungsüberwachung zu dokumentieren und die 
Dokumentation ist im Rahmen der Fremdüberwachung vorzulegen [U3]. 

 
 Bei der Herstellung der Platten ist sicherzustellen, dass bei Verwendung von Polyamid-

fäden mit einem Durchmesser von 2,0 mm eine garantierte Mindestüberdeckung von 3,0 
mm vorhanden ist. Die Überdeckung ist im Rahmen der werkseigenen 
Produktionskontrolle mit geeigneten Methoden zu messen, die Ergebnisse sind zu 
dokumentieren und die Dokumentation ist im Rahmen der Fremdüberwachung 
vorzulegen [A2, A3]. 

 
Scheiben ohne Polyamidfäden oder Scheiben aus extrudiertem Polymethylmethacrylat 
(PMMA) sind nicht zulässig. 
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6.) Bei Kombinationen des transparenten Lärmschutzwandelements TAP-RAIL der 
EUROVIA Beton GmbH, NL TECO Schallschutz, mit zugelassenen Elementen anderer 
Hersteller dürfen nur Adapterelemente nach [U26] verwendet werden. Das Adapterprofil 
ist auf der gesamten Länge auf das Element des anderen Herstellers aufzusetzen und 
zusätzlich nachzuweisen:  

 
- Grenzzustand der Tragfähigkeit  Mz,Rd,stat = 3,63 kNm 
- Grenzzustand der Ermüdung   Mz,Rd,dyn = 1,95 kNm  
 
Der Nachweis ist für den konkreten Verwendungsfall auszuwerten und in den Prüflauf der 
bautechnischen Prüfung zu geben [U2].  

 
7.) Die direkte Auflagerung auf Beton-(sockel-)-Elementen ist nicht zulässig. Bei 

Kombinationen des transparenten Lärmschutzelements der EUROVIA Beton GmbH, NL 
TECO Schallschutz, mit Beton-(sockel-)-Elementen sind zwei Streifen vorkomprimierten 
Dichtungsbands auf dem Beton-(sockel-)-Elementen über die gesamte Länge 
aufzukleben. Das vorkomprimierte Dichtungsband sollte eine Breite von nicht weniger als 
etwa 30 mm und eine Ausgangshöhe von 4 mm (Wickelmaß) aufweisen. 

 
8.) Die Nachweise der Standsicherheit, der Gebrauchstauglichkeit sowie der Ermüdungs-

festigkeit (Dauerfestigkeit) sind unabhängig von der Höhe der Lärmschutzanlage über 
Geländeoberkante für die einzelnen Bauteile als auch für das Gesamtsystem der 
Lärmschutzanlage einschließlich der Gründung zu führen. Die Grenztragfähigkeiten bzw. 
-parameter nach 3.) sind einzuhalten. Die Einwirkungen sind für jeden Verwendungsfall 
gemäß den anerkannten Regeln der Technik in Abhängigkeit von den örtlichen 
Gegebenheiten zu wählen und anzusetzen. Die Reaktion der Gründung auf dynamische 
Anregungen und ihre Auswirkung auf die Lärmschutzanlage sind zu untersuchen [U2]. 

 
9.) Bei der Bahnerdung des TAP-Rail-Elements wird zwischen der Lagerung auf einem 

Aluminiumelement und der direkten Lagerung auf dem Betonsockelelement 
unterschieden. 
Bei der Lagerung auf einem Aluminiumelement entsteht durch die immer wirkende 
Gewichtskraft ein ausreichender elektrische Kontakt zu dem darunter angeordneten und 
bahngeerdeten Element. 
Sollen die Elemente direkt auf dem Betonsockelelement gelagert werden, wird zwischen 
diesen beiden Teilen eine Erdungsfahne angeordnet. An dieser Erdungsfahne ist eine 
Anschlussmöglichkeit für einen Erdungsverbinder vorhanden. Die Kurzschlussstrom-
festigkeit wurde durch Versuche nachgewiesen [U22]. Mit der vorgesehenen 
Erdungsfahne entsteht eine ausreichende Verbindung zum bahngeerdeten Pfosten. 
Die im Oberleitungsbereich erforderliche Bahnerdung ist in den Zeichnungen „Erdung“ 
[A4], Stand 06.04.2018 und „Erdung mit Details“ [A5] Stand 27.04.2018 beschrieben. 

 
10.) Die in der Zulassung [U2] unter V. angegeben Nebenbestimmungen, Diskriminierungs-

freier Netzzugang, Nachweisverfahren, Herstellung und Gütesicherung, Inspektion, 
Kennzeichnung etc. sind einzuhalten.  

 
11.) Die Prüfberichte der DB Systemtechnik, Akustik und Erschütterungen TT.TVE34(4), für 

den Nachweis der akustischen Eigenschaften lag den Antragsunterlagen bei. Die 
Elemente wurden mit den Prüfberichten Akustik 18-57229-Akustikpruefung_SSW_TAP-
RAIL_E-F-15 und 18-57230-Akustikpruefung_SSW_TAP-RAIL_E-F-20 vom 12.12.2018 
im Rahmen der akustischen Prüfung [U38, U39] hinsichtlich der Schalldämmung zum 
Einsatz bei der Deutschen Bahn AG freigegeben. 
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 Es ist zu beachten, dass der geforderte Nachweis für hochabsorbierende Elemente 
nicht geführt werden konnte, daher sind die Elemente Hinsichtlich der Absorption als 
absorbierend einzustufen.  

 Die akustischen Freigaben für die Elemente TAP RAIL sind bis zum 21.10.2023 gültig. 
 
12.) Die Elemente sind so zu kennzeichnen, dass Verwechslungen ausgeschlossen werden 

können. Die Kennzeichnung muss daher über die gesamte Nutzungsdauer beständig und 
lesbar sein. Zusätzlich zur Typbezeichnung muss das Aktenzeichen der Zulassung und 
das Herstelldatum angegeben werden. 

 
13.) Für die Nachweisverfahren, Herstellung und Gütesicherung sowie der Inspektion gelten 

die Regelungen die in der Zulassung [U2] angegeben sind. 
 
14.) Die Inspektionen sind gemäß den Modulen 804.8001 und 804.8004 durchzuführen. 

Werden sicherheitsrelevante Mängel festgestellt, sind geeignete Maßnahmen zu 
ergreifen, die die öffentliche Sicherheit und die Sicherheit des Eisenbahnverkehrs wieder 
herstellen. Das Eisenbahn-Bundesamt ist unverzüglich und unaufgefordert zu informieren 
[U2]. 

 
15.) Die Anwendererklärung und Zulassung ist dem Bauwerksbuch/–heft hinzuzufügen. 
 
 

4. Schlussbemerkungen 

Die in der Ril 804.5501 und dem „Leitfaden für die Planung, Durchführung und Auswertung 
von Versuchen für Wandelemente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im 
Rahmen des Zulassungsverfahrens beim EBA“ für Lärmschutzwandelemente definierten 
Anforderungen werden als ausreichend erfüllt angesehen. 
 
Die Anwendererklärung der Firma EUROVIA Beton GmbH für die einseitig absorbierenden, 
transparenten Lärmschutzwandelemente der Typen TAP-RAIL wird bei Einhaltung der in den 
Antragsunterlagen angegebenen erforderlichen Nachweisen und bei Beachtung der 
Ausführungen unter 3. hiermit erteilt. 
 
 

5. Unterlagen und Normen 

[U1]  Antragsunterlagen einschließlich der technischen Unterlagen vom 07.03.2018 der Firma 
EUROVIA Beton GmbH 

[U2]   EBA –Zulassung 21.51-21izbia/028-2101#021-(001/18-ZUL) vom 02.02.2018 

[U3]  Leitfaden für die Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchen für Wand-
elemente von Lärmschutzwänden im Anwendungsbereich der DB im Rahmen des           
Zulassungsverfahrens beim EBA 

[U4]   Ril 804 Eisenbahnbrücken (und sonstige Ingenieurbauwerke) planen, bauen und 
instand-          halten Modul 5501 "Lärmschutzanlagen an Eisenbahnstrecken" 

[U5]   1. Prüfbericht Nr. 55012 /14 aufgestellt am 25.01.2017 durch Dipl.-Ing. Harald P. 
Hartmann Prüfingenieur für Baustatik, Heidekoppel 4, 24548 Henstedt-Ulzburg 

[U6]   2. Prüfbericht Nr. 55012 /14 aufgestellt am 08.06.2017 durch Dipl.-Ing. Harald P. 
Hartmann Prüfingenieur für Baustatik, Heidekoppel 4, 24548 Henstedt-Ulzburg 
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[U7]   3. Prüfbericht Nr. 55012 /14 aufgestellt am 18.12.2017 durch Dipl.-Ing. Harald P. 
Hartmann Prüfingenieur für Baustatik, Heidekoppel 4, 24548 Henstedt-Ulzburg 

[U8]   Prüfbericht Nr.: 2015 – 2005 aufgestellt am 23.02.2015 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U9]   Prüfbericht Nr.: 2015 – 2045 aufgestellt am 13.07.2015 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U10] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2007 aufgestellt am 28.02.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U11] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2008 aufgestellt am 28.02.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U12] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2009 aufgestellt am 28.02.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U13] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2010 aufgestellt am 28.02.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U14] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2037 aufgestellt am 04.11.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U15] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2043 aufgestellt am 19.10.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U16] Prüfbericht Nr.: 2016 – 2048 aufgestellt am 19.10.2016 durch Prof. Dr.-lng. Ö. Bucak 
Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH an der Hochschule München, Karlstraße 6, 
80333 München 

[U17] Hauptbericht Aluminium-Lärmschutzelemente EUROVIA Beton NL Teco Schallschutz 
Elementsystem TAP-RAIL zur Verwendung an Strecken der DB AG aufgestellt am 
02.12.2016 durch Prof. Dr.-lng. Thomas Bittermann, B+J Engineering GmbH, Lübsche 
Straße 97, 23966 Wismar 

[U18] Prüfbericht Nr. PB 2.1 /16-025 aufgestellt am 04.02.2016 durch Prof. Dr.-lng. E. 
Reuschel MFPA Leipzig GmbH, Geschäftsbereich Tragwerke und Konstruktionen, 
Hans-Weigel-Str. 2b, 04319 Leipzig 

[U19] Nachweisführung zur statischen Tragfähigkeit, Aluminium-Lärmschutzelemente 
EUROVIA Beton NL Teco Schallschutz Elementsystem TAP-RAIL zur Verwendung an 
Strecken der DB AG aufgestellt am 09.09.2015 durch Prof. Dr.-lng. Thomas Bittermann, 
B+J Engineering GmbH, Lübsche Straße 97, 23966 Wismar 

[U20] Nachweisführung zur statischen Tragfähigkeit der Acrylglasscheibe, Aluminium-
Lärmschutzelemente EUROVIA Beton NL Teco Schallschutz Elementsystem TAP-RAIL 
zur Verwendung an Strecken der DB AG aufgestellt am 17.11.2015 durch Prof. Dr.-lng. 
Thomas Bittermann, B+J Engineering GmbH, Lübsche Straße 97, 23966 Wismar 



 

 Seite 11 

[U21] Verwendungsleitfaden Aluminium-Lärmschutzelemente EUROVIA Beton NL Teco 
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B+J Engineering GmbH 

Lübsche Straße 97 
23966 Wismar 

Tel:038413047501 
Fax: 03841 3047 510 

Elementsystem „T AP-RAIL" 
Zulassungsverfahren beim 

Bsenbahnbundesamt 

Transparente, absorbierende Lärmschutzelemente 

EUROVIA Beton NL Teco Schallschutz 

Elementsystem TAP-RAIL 

zur Verwendung an Schienenwegen 

Zulassungsverfahren beim Eisenbahnbundesamt 

Deckblatt zum Anwendungsleitfaden 

� 

Dieses Deckblatt bezieht sich auf den Anwendungsleitfaden in der Revision Nr. 3 v. 30.05.2018. 

Es werden die Seiten 19.25 - 19.32 hinzugefügt. 

' ' 

' !� 

[·( �v , 1n bautechnischer Hinsicht geprüft 

Prüfnr. des Prüfverzeichnisses '5.S.Q.1.�.t.1.8:: 

Wismar, den 08.10.2018, Prof. Dr.-lng. K. Latz Prüfbericht Nr. ..... 't: .......... 

1. Ausfertigung

Seite 1 

Hanstedt-Ulzburg, d. . " .. � .e. .• .1-!?. ,.1. ß' ... 
Pn.(er für eautachnisclie Nact-weise im Eisenbahnbau 

Tät1c�:2;'.s�ereiche. Stahl-. Massiv- und Verburu:ibau 
Ane�e:--rJngszeichen 21/1-111017 vom 15 00 2014 

Ar:er�anr.t durch das Eisenbahn-Bundesamt 

Dipl -Ing. Harald P. Hartmannf/� /;7 f ,;l 
He,1ekoppei 4 /1/. ({.ti, / 24 558 Hensled!-Ulzburg · L.---
Tel· 0419S / 9008-0 .................................................... -
Fa;i 04193 / 9008-44 ( Unlemhn�) 
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TAP-RAIL-Elements 

Erdung des 

(Hierfür gilt der Prüfbericht Nr.: 17_303 vom 31.08.2017 (Prüfinstitut Innogy SE-Eurotest))

bzw. auf einem Bauwerk auflagert. 

wenn das TAP-RAIL-Element direkt auf dem Sockel 

Eine zusätzliche Erdungsfahne ist nur notwendig, 
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Ausführungsplanung:

EUROVIA Beton GmbH

Tel. 051 71/40 05-0     Fax 40 05-26

Woltorfer Straße 112    31224 Peine

NL TECO Schallschutz

Aufgestellt:..........................................
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Ausführungsplanung:

EUROVIA Beton GmbH

Tel. 051 71/40 05-0     Fax 40 05-26

Woltorfer Straße 112    31224 Peine

NL TECO Schallschutz

Aufgestellt:..........................................

Durch das Eigengewicht der Elemente (TAP-RAIL) wird eine kraftschlüssige Verbindung gewährleistet.

Die Erdungsfahne und das Distanzblech werden durch die seitlichen Kantungen in ihrer Lage fixiert.
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